
 
Kleine Anfrage 
Moritz Promny (Freie Demokraten) vom 21.03.2022 
Einführung einer zusätzlichen Deutschstunde in der Grundschule  
und  
Antwort  
Kultusminister  
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Eine Maßnahme im Maßnahmenpaket zur Stärkung der Bildungssprache Deutsch ist die Einführung einer  
zusätzlichen Deutschstunde in der Grundschule. Für die vierte Jahrgangsstufe wurde diese bereits zum Schul-
jahr 2020/2021 eingeführt. In der Antwort auf Frage 7 der Kleinen Anfrage „Maßnahmenpaket zur Förderung 
der Bildungssprache Deutsch“ (Drs. 20/6756) weist der Kultusminister darauf hin, dass die zusätzliche Deutsch-
stunde auch für weitere Jahrgänge schrittweise ausgerollt werden soll. Insgesamt wurden für die Ausweitung 
der Stundentafel durch eine zusätzliche Deutschstunde in der Jahrgangsstufe 4 100 neue Stellen vorgesehen.  

Vorbemerkung Kultusminister: 
Das Maßnahmenpaket zur Stärkung der Bildungssprache Deutsch folgt einem klaren Konzept. 
Den Schülerinnen und Schülern wird vom Beginn ihrer Schullaufbahn an das erforderliche  
Instrumentarium zur Verfügung gestellt, mit dem sie erfolgreich am Unterricht teilnehmen kön-
nen. Der Bildungssprache Deutsch kommt dabei eine Schlüsselfunktion zu, die sich nicht allein 
auf den Deutschunterricht erstreckt. Auch in anderen Fächern sind ausreichende Kenntnisse der 
Bildungssprache Deutsch eine elementare Voraussetzung dafür, um erfolgreich am Unterricht 
teilnehmen und sich beteiligen zu können. 

Das gezielte Einüben und Vertiefen bildungssprachlicher Kompetenzen benötigt insbesondere in 
der Primarstufe vor allem Zeit. Dieses Ziel wird durch das Hessische Kultusministerium mit den 
entsprechenden Ressourcen unterstützt. So wurde beispielsweise der Jahrgangsstufe 4 im Schul-
jahr 2021/2022 eine zusätzliche Übungs- und Vertiefungsstunde für das Unterrichtsfach Deutsch 
über die bestehende Stundentafel hinaus zugewiesen. Damit kann der für viele Schülerinnen und 
Schüler entscheidende Übergang in die weiterführende Schule noch gezielter vorbereitet werden 

Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt:  
 
 
Frage 1. Welchen Zeitplan verfolgt die Landesregierung bei der Ausrollung der zusätzlichen Deutschstunde 

auf die weiteren Jahrgänge in der Grundschule?  
 
Die in der Jahrgangsstufe 4 bereits zugewiesene zusätzliche Deutschstunde wird im kommenden 
Schuljahr 2022/2023 zunächst auf die Jahrgangsstufe 3 ausgeweitet werden.  
 
 
Frage 2. Wie viele zusätzliche Stellen für Lehrkräfte werden pro weiterem Jahrgang hierfür benötigt? 
 
Die Anzahl der für die Ausweitung der Stundentafel zusätzlich benötigten Stellen beträgt rund 
100 pro Jahrgangsstufe. 
 
 
Frage 3. Inwieweit ist die Landesregierung der Auffassung, dass eine Ausrollung trotz des massiven Lehr-

kräftemangels in der Grundschule erfolgreich sein kann? 
 
Die Landesregierung sieht die Stärkung der Bildungssprache Deutsch als wichtig und sinnvoll an. 
Zahlreiche Maßnahmen dienen dazu, den wachsenden Lehrkräftebedarf zu decken. Ergänzend 
wird auf die Vorbemerkung verwiesen. 
 
 
Wiesbaden, 7. Juli 2022  

Prof. Dr. R. Alexander Lorz 
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